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Herbstabenteuer: StadtSportVerband Hennef e.V. organisierte Jugendreise nach Polen 
 
Die diesjährigen Herbstferien waren für eine Gruppe Jugendlicher aus Hennef ein ganz besonderes Abenteuer. 
Zwei Mädchen Volleyballmannschaften des Hennefer Turnvereins und Schachspieler des Schachclubs Hennef 
machten sich auf den Weg in Hennefs Partnerstadt Nowy Dwor Gdanski in Polen. Jedes Jahr organisiert der 
StadtSportVerband Hennef e.V. diese einzigartige Reise mit dem Ziel den bestehenden Jugendaustausch 
zwischen den deutschen und polnischen Jugendlichen zu fördern, das Verständnis und Miteinander zu stärken 
sowie sich mit dem Nachbarland, dessen Geschichte und Alltagskultur auseinanderzusetzen. Dies wurde durch 
ein abwechslungsreiches Programm aus gemeinsamen Sportaktivitäten, kulturellen Erlebnissen und 
Begegnungen erreicht. 
 

 

 
 
Am frühen Morgen des ersten Tages startete die Gruppe von Hennef mit dem Bus nach Dortmund. Von dort 
ging es mit dem Flugzeug weiter nach Danzig. Das Ziel der Reise war das idyllische Hotel Wielorybek in Katy 
Rybackie (Polen) am Ostseestrand, in dem alle Jugendgruppen untergebracht waren.  

 

 
 



Hier wurden die Hennefer Jugendlichen herzlich von den jugendlichen Sportlern aus Nowy Dwor Gdanski und 
deren tschechischer Partnerstadt empfangen. Ein gemeinsames Mittagessen, Zeit zum Kennenlernen und 
interkultureller Austausch bildeten den Auftakt einer unvergesslichen Reise.  

 

 
 
 
Der zweite Tag der Reise führte die Jugendlichen in einer ehemaligen Papierfabrik, wo sie selbst Papier 
herstellen konnten. Eine aufregende Fahrt auf einer Draisine um den Stausee der Papierfabrik sorgte für 
Spannung, und der Ausflug endete mit einem stimmungsvollen Essen am Lagerfeuer. 
 

 
 

 
 
Ein Höhepunkt jeder Jugendreise ist die Gelegenheit, eine neue Sportart kennenzulernen. In diesem Jahr stand 
Luftgewehr schießen auf dem Programm. Hier zeigte sich schnell, nur mit einer ruhigen Hand, einem guten 
Auge und der entsprechenden Kraft hat man Erfolg beim Schießen.  
 

 
 
Der dritte Tag war für ein Volleyball-Turnier vorgesehen, bei dem die Mannschaften von begeisterten 
Zuschauern angefeuert wurden. Großartige Spiele und spannende Wettkämpfe zeigten, dass der Geist des 
Zusammenhalts und des Sports im Vordergrund stand.  
 



 

 
 
 

Nach dem Turnier freuten sich alle Jugendlichen auf das gemeinsame Abendessen, bei dem im Anschluss zwei 

Volleyballerinnen des Hennefer Turnvereins die Stadt Hennef vorstellten. Zum Abschluss gab es noch einen 

tollen Discoabend mit Karaoke, bei dem sich alle nochmal auf der Tanzfläche austoben konnten.  

 

Am vierten Tag der Jugendreise stand ein fesselndes Schachturnier auf dem Programm, das die geistige 
Herausforderung des Sports in den Mittelpunkt rückte. Die jungen Schachspieler traten in spannenden Duellen 
gegeneinander an, bei denen hochkonzentriert die nächsten Spielzüge durchdacht wurden. Zeitweise war es so 
still, dass man eine Stecknadel hätte fallen hören können. 
  

    
 
Das Programm der Jugendreise beinhaltete auch einen Ausflug in die historische Stadt Danzig. Bei einer 
Stadtführung hatten alle die Gelegenheit die Partnerstadt und ihre Kultur näher kennenzulernen. Höhepunkt war 
die nach dem 2. Weltkrieg wieder aufgebaute Altstadt von Danzig und die Marienkirche, die größte 
Backsteinkirche der Welt mit Platz für 25.000 Menschen. 
 
Am letzten Tag der Begegnung besuchten die Jugendlichen aus Hennef eine polnische Schule, wo sie an einer 
gemeinsamen Sportstunde teilnahmen und das polnische Schulsystem näher kennenlernen konnten. Anders 
als im deutschen Schulsystem sind die Schüler und Schülerinnen von der Grundschule bis zur 7. Klasse in 
einer gemeinsamen Schule. 
 
Mit vielen neuen und positiven Eindrücken und Erlebnissen traten die Jugendlichen die Heimreise nach Hennef 
an. Alle Teilnehmer waren begeistert und würden gerne wiederkommen. 
 
Diese Jugendreise war zweifellos ein bereicherndes Erlebnis, das nicht nur den Jugendsport förderte, sondern 
auch das Verständnis zwischen den Kulturen stärkte. 
 
Der StadtSportVerband Hennef e.V. fördert die jährliche Jugendbegnung mit Unterstützung des                     
deutsch-polnischen Jugendwerkes, des Jugendamtes der Stadt Hennef und des Vereins für Europäische Städte-
Partnerschaft Hennef e.V.. Auch im nächsten Jahr plant der StadtSportVerband Hennef e.V. eine Fortsetzung 
dieser sportlichen Jugendreise zu organisieren. Interessierte Sportmannschaften/Sportvereine sind herzlich 
eingeladen, sich schon jetzt beim StadtSportVerband Hennef e.V. zu melden (E-Mail: kontakt(at)ssv-hennef.de). 
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